
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich s.50 Danziger Gulden.

Nr. 33 Neuteich, den 14. August 1924

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

D Deutsche Männer, deutsche Frauen F

Z sorgt für D

D Euch und Eure Rinder! D

F Eammelt Eparge! der! D

Nr. ---------------
Stimmrecht der Gemeindevorsteher

und Schöffen.
Zur Beseitigung mehrfach aufgetretener Zweifel weise ich auf 

folgendes hin:
s. Die Mitglieder des Gemeindevorstandes (d. s. der Gemeindevor­

steher und die beiden Schöffen, sowie bei Behinderung eines der 
Schöffen der stellvertretende Schöffe) haben in der Sitzung der 
Gemeindevertretung volles Stimmrecht, auch wenn sie nicht aus 
der Zahl der Gemeindevertreter gewählt sind,

2. Gemeindevorsteher,Schöffen und stellvertretendeSchöffen,die aus der 
Zahl der Gemeindevertreter gewählt werden, behalten ihr Man­
dat als Gemeindevertreter, sofern sie es nicht ausdrücklich nieder- 
legen. Sie bekleiden alsdann 2 Äinter, führen bei Abstimmungen 
aber nur eine Stimme,

3. Erfolgt im Falle zu Ziffer 2 die Niederlegung des Amtes als 
Gemeindevertreter, so rückt die auf dem wahlvorschlage des 
Ausgeschiedenen an nächster Stelle stehende Person als Gemeinde­
vertreter nach. Die Feststellung des Ersatzmannes erfolgt ge­
mäß Z Absatz 2 des Gesetzes über die Gemeindewahlea vorn 
4- ^924 (Sonderkreisblatt vom s5. 4. ;924) durch den Ge­
meindevorstand.
Tiegenhof, den ls. August 1924.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 2. --------------

Saisonarbeiter.
Die Ortspolizeibehörden des Kreises (mit Ausnahme des Amts­

bezirks Fürstenau) ersuche ich, mir über die in ihren Bezirken in die­
sem Jahre beschäftigten Saisonarbeiter ein namentliches Verzeichnis 
nach nachstehendem Muster einzureichen. Soweit der Abzug noch nicht 
erfolgt ist, kann die Ausfüllung der betreffenden Spalte unterbleiben.

Der Erreichung der Verzeichnisse sehe ich bis zrriir 1. Seq-- 
tsrnbLr entgegen.

Namen pp. der Saisonarbeiter.

Tiegenhof, den 6. August 1924.

Der Landrat.

Nr. 3.
Erinnerung betr. Lohnsummensteuer für Iuni.

Die Herren Gemeindevorsteher in:
Altenau, Beiershorst, Broeske, Fürstenau, Grenzdorf B, Herren­
hagen, Jankcndorf, Kaminke, Krebsfelde, Kunzendorf, Ließau, 
Mielenz, Mie.au, Kl. Mausdorferweide, Neukirch, Neustädterwald 
pletzendorf, SHönau, Schönhorst, Stadtfelde, Tiegenhagen, Tralau » 
Trappenfelde, Zeyer

werden hiermit nochmals an Linreichung des Lohnsummensteuerver- 
zeichnisses und des Steuerbe:rages für 'Monat Juni 1924 iirirev- 
tzerllb 5 Tcrgeir erinnert.

Tiegenhof, den 9. August 4924.

Der Vorsitzende des Areisausschusses.
Nr. ----------—

Nreissäuglingsheim Neuteich.
Im Kreissäuglingsheim zu Neuteich sind verschiedene Plätze frei 

Anmeloungen nimmt das Kreiswohlfahrtsamt in Tiegenhof entgegen' 
Es werdest nur Kinder ausgenommen, für welche die Gemeinde des 
Herkunftsortes sich schriftlich zur Tragung der Kosten verpflichtet. Das 
Pflegegeld beträgt 20.— Gulden monatlich, außerdem wird ein ein­
maliges Einkleidunasgeld von 20.— Gulden erhoben.

Tiegenhof, den 9. August 1924.

Der Vorsitzende des Kreiswohlfahrtsamtes.
Nr' 5. ---------------

Spende.
Für das Kindererholungsheim in Stutthof wurden von Herrn 

Gutsbesitzer Eduard Llaassen in Ladekopp Zentner Weizenmehl 
und 5 pfd. Butter gespendet. Dein Geber herzlichen Dank.

Weitere Gaben werden dankbar angenommen.
Tiegenhof, den 9. August 4924.

Der Kreisausfchuj) des Kreises Gr. Merder 
Wohlfahrtsamt

Nr. 6 ------ ---------
Ermittelunqsersuchen.

Die Vrtspolizeibehorden und die Herren Landjäger des Kreises 
ersuche ich,- nach dem polnischen Arbeiter Johann Zasadski geb. 7. 
6. 05, der wegen Diebstahls gesucht wird, zu fahnden und ihn im 
Ermittelungsfalle festzunehmen, sowie mir sofort telephonisch Bericht 
zu erstatten. Zasadski hat auf der Brust eine Tätowierung mit 
den Buchstaben M. A Er wird sich auch Franz Nalewski nennen 
und ist im Besitz eines auf diesen Namen lautenden Danziger Reise­
passes, den er dem am 22. 5. 07 in Heubuden geborenen Arbeits- 
burschen Franz Nalewski aus Simonsdorf entwendet hat; auch hat 
er sich schon Jan Nadolny genannt.

Tiegenhof, den 6. August 1924.

Der Landrat.
Nr. 7. -------- ----- -

Ermittelungsersuchen.
Am 29. 6. d. Is. ist ein bei dem Hofbesitzer Johannes Janzen 

in Fürstenwerder beschäftigt gewesener Melker unter Mitnahme von 
2 Decken seine leichte Kamelhaardecke und eine braune Pferdedecke) 
sowie eines dunklen Jaketts verschwunden. Der Melker, dessen 
Namen nicht genau bekannt ist, soll eine Jnvalidenkarte auf den 
Namen August Wittkowski, geb. zu Gr. Zünder, Kreis Danziger 
Niederung, bei sich führen. Personalbeschreibung: Annährend 23 
Jahr alt, Größe s65—f?0 cm, Gestalt schlank, Gesicht schmal, Haare 
schwarz, Kleidung blaue Sportmütze mit Flottenabzeichen und gold- 
durchwirkter Sturmschnur, blaugestreifte Melkerjacke oder das ge­
stohlene Jakett, Reithose, Lange Stiefeln oder Schnürschuhe mit 
Stutzen.

Die Ortspolizeibehörden und die Herren Landjäger des Kreises 
ersuche ich nach dem Bezeichneten zu fahnden und ihn im Er- 
mittelungsfalle festzunehmen. Im Falle der Ermittelung ersuche ich 
mir Nachricht zu geben.

Tiegenhof, den 6. August 4924.

Der Landrat.
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Nr. 8.
Steueranteile der Gemeinden.

Seitens der Freistadtsteuerkaffe sind an vermöaenssteueranteilen 
für die Zeit vom 4. April bis to. Mai 1924 die in Spalte z der 
nachstehenden Nachweisung angegebenen Beträge überwiesen worden. 
Die Beträge sind in der aus den Spalten 6 und 7 ersichtlichen Höhe 
auf Areissteuern verrechnet o-der auf Gemeindekonto überwiesen.

Lf
d.
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Tiegenhof, den 7. August 192H.

Der Vorsitzende des Areisausschusses 
des Areises Gr. Werder

Nr. Y ---------------
Bestätigung von Gemeindevorstehern usw.

Auf Grund der am 2t- 6. d. Js. stattgehabten Wahlen sind 
als Gemeindevorsteher, Schöffen und stellvertretende Schöffen von 
mir bestätigt worden.

Lf
d.

 Nr
. 1

Gemeinde

s. Gemeindevorsteher

Schöffen

Angabe 
ob 

Neuwahl 
oder 

Wieder­
wahl

ä. stellv. 2

Zuname

Schöffen

Vorname Stand

1 2 3 4 5 6
Blumftein sAimm ermann Theodor Hofbesitzer Wiederw.

d. Loewen Heinrich
c. Bielfeld Klara Hofbesitzerfr Neuwahl
ä. Loewen Auguste ,,

2 Heubuden 3. Driedger Abraham Landwirt Wiederw.
b. Loewen Gustav Hofbesitzer
e. Kroeker Johann
ä. Brucks Heinrich ,,

3 Kl. Lichtenau 3. Klaaßen Franz Wiederw.
d. Llaaßen Bernhard Landwirt
e. Friesen Gustav Neuwahl
6. Klaaßen Hermann

4 Neuteicher- 3, Komnick Rudolf Hofbesitzer Wiederw.
^hinterfeld b. Johst Theodor Besitzer

e. Reiß Herrmann Neuwahl
6. Ellert sen. Heinrich Wiederw.

Tiegenhof, den j2. August ^924.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisa usschusses
Dr. Aramer.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Bekanntmachung.
Der Fleischer Herrmann Ehmke in Stuba beabsichtigt auf seinem 

Grundstück daselbst einen Schlachtstall zu erbauen, Lageplan und 
Bauzeichnung lieget: hier zur Einsicht aus und können Einwendungen 
dagegen bei'dem "Unterzeichneten innerhalb 8 Tagen nach erfolgter 
Bekanntmachung angebracht werden.

Zeyer, den 34. Juli IY24.

Der Amts-Vorsteher
Peters.

Am 2. d. Mts. er. ist auf der Lhaussee von Kalthof nach 
Tragheim ein Sitzkissen von einem Spazierwagen gefunden worden.

Der rechtmäßige Eigentümer kann dasselbe hier in Empfang 
nehmen.

Gr. Lesewitz, den 6. August 4924.

Der Ämtsvorsteher
Betrifft: Die hauptsächlichsten Steuerzahlungen 

im klugust 1924.
ohne besondere Aufforderung abzuführen:

2) Lurussteuer (to o/g der vereinnahmten Entgelte für luxussteuer- 
pflichtige waren) wöchentlich zahlbar bis Mittwoch jeder Woche.

b) Erhöhte Umsatzsteuer für Gast- und Schankwirtschaften (Nacht- 
lolalsteuer) wöchentlich zahlbar bis Mittwoch jeder Woche.

c) Linkommensteuerlohnabzug von den zum Überweisungsverfahren 
zuaelassenen Betrieben binnen 3 Tagen nach der erfolgter: 
Lohn- oder Gehaltszahlung bezw. bei täglicher Entlohnung am 
Freitag jeder Woche.

6) Lohnsummensteuer o/^ der gezahlten Bruttovergütung on 
Beamte, Angestellte und Arbeiter) von sämtlichen Arbeitgebern 
binnen 5 Tagen nach erfolgter Lohn- oder Gehaltszahlung 
bezw. täglicher Entlohnung am Freitag jeder Woche.

8. Außerdem sind fällig:
I 7liir 10 Airs»?* 1924:

2) Einkommensteuer-Vorauszahlungen der Gewerbetreibenden, 
Landwirte und freien Berufe sowie Lohn- und SeHaltsem--
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psänqer, deren Bezüge für das Jahr 1922 eine Steuereinheit 
überstiegen, nach dem letzten übersandten Guldenbescheid.

k. Aörperschaftssteuern nach dem letzten übersandten Gulden­
bescheid.

c) Allgemeine Umsatzsteuer:
2^/zO/o der im Juli eingenommenen Umsatzsteuerpflichtigen 
Entgelte einschl. der zum privatverbrauch aus dem Betriebe 
entnommenen Gegenstände ohne Berücksichtigung der erwach­
senen Betriebsunkosten.

2 Anr 15. Air 911 st 1924:
u) Vermögenssteuer für das 3. Vierteljahr 1924 nach dem letzten 

Steuerbescheide.
b. Gewerbesteuer für das 3. Vierteljahr ^92^ nach dem letzten 

Steuerbescheide.
<1. Gvttnd«-e^tsterreV 1924:

Die am ^5. 5. 4924 fällig gewesene s. und die am s5. 8. ^92^ 
fällig werdende 2. Vierteljahresrate sind— soweit die Zahlungs­
termine beim Empfang des Steuerbescheides bereits verstrichen, 
innerhalb 2 Wochen nach Zustellung des Steuerbescheides 
zu zahlen.
Danzig, den 3i. Juli l92§.

Der Leiter des Landessteueramtes.
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